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   „entwicklungslinien zur Flächenplanung rhein-Main“ Hans Fürst zuM tHeMa:

Weltweit wachsen Städte und Stadtregio-
nen. 1960 lebte rund ein Drittel der Weltbe-
völkerung in Städten, 2010 wurde die 50 % 
Marke überschritten und für 2050 gehen die 
Prognosen davon aus, dass zwei Drittel der 
Weltbevölkerung in Städten bzw. Stadtregi-
onen leben wird. 
Die Vereinten Nationen sehen 
die Welt auf dem Weg ins 
„Zeitalter der Verstädte-
rung und Urbanisie-
rung“. 
Zur Einstimmung auf 
das Thema wird der 
Vortrag der Frage 
nachgehen, worauf 
sich die Attraktiv-
tät von Städten und 
Stadtregionen gründet 
und welche gesellschaft-
lichen Entwicklungen die-
se Wachstumsdynamik tragen 
oder gar noch beschleunigen wird.

Schwerpunkt des Vortrags wird die Entwick-
lung des Wachstums im Rhein-Main-Gebiet, 
die Einordnung dieses Wachstums in viel-
schichtige übergeordnete Zusammenhänge 
und die sich daraus ergebenden Konse-
quenzen für die Region sein: 
Welches sind die zentralen Entwicklungs-
linien urbaner Räume in Deutschland und 
wie schlagen sich diese Entwicklungslinien 
in Südhessen nieder? Welche Wohnungs-
bedarfe leiten sich aus der prognostizierten 
Bevölkerungsentwicklung ab? Welche Aus-
wirkungen haben diese Wohnungsbedürf-
nisse und der damit verbundene Flächen-
bedarf auf die Regionalplanung? Welche 
Folgen hat der starke Wachstumsdruck für 
das Stadtklima, stehen angemessene Kli-
maanpassungsstrategien zur Verbesserung 
des lokalen Kleinklimas zur Verfügung und 

einlaDung
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Dipl.-Soziologe 
Hans Fürst

...war über 30 Jahre in unterschied-
lichen Funktionen in der Immobi-

lienwirtschaft, der Stadtentwicklung 
und in der Projektentwicklung tätig; 

u.a. für die Unternehmensgruppe 
„Nassauische Heimstätte“, davon 
über 20 Jahre als Geschäftsführer 
einer Tochtergesellschaft für Stadt- 

und Projektentwicklung.

Neben seinem Arbeitsschwerpunkt 
in Hessen war er europaweit für 

Forschungs- und Stadtentwicklungs-
projekte verantwortlich. Außerdem 
war er über viele Jahre als Projekt-
partner in nationalen und internati-
onalen Konsortien tätig. Im Rahmen 
seiner Tätigkeiten hat er zahlreiche 

Fachvorträge gehalten und zu einer 
ganzen Reihe von Publikationen 

beigetragen.

2008 wurde er in die Deutsche 
Akademie für Städtebau und Lan-

desplanung (DASL) berufen. 

Aktuell widmet er sich neben seinen 
ehrenamtlichen Tätigkeiten weiter 
der Stadtentwicklung, sowie dem 

Sport und der Politik. Er ist Mitglied 
der Darmstädter Stadtverordneten-

fraktion Bündnis 90/Die Grünen.

welche ökologischen Auswirkungen hat die 
Verschiebung des Verhältnisses von Stadt- 
und Landbevölkerung? Welche Rolle können 
neue Verkehrskonzepte spielen? Auch wenn 
es auf diese Fragen keine abschließenden 

Antworten gibt, so werden wir diese 
Fragen dennoch aufgreifen und 

versuchen den aktuellen 
Stand der Diskussion zu 

beleuchten.

Für den Regierungs-
bezirk Darmstadt 
und den Regional-
verband Frankfurt/
Rhein-Main fließen 
diese Fragestel-

lungen in die ge-
genwärtig laufende 

Überarbeitung des Re-
gionalplans Südhessen 

und des regionalen Flächen-
nutzungsplans für das Gebiet des 

Regionalverbands ein.
Der Vortrag wird auf diese Überarbeitung 
Bezug nehmen, wobei auch auf Rödermark 
eingegangen wird.
   
 
  zwecks angemessener  
  Vorbereitung bitten wir  
  sie, ihre teilnahme 
  anzumelden!

              tag:    Montag, 3. Juni 2019
  
       ort/zeit:   19.00 uhr in der kita 
             potsdamer straße   

  anmeldung:   karlheinz Weber
           e-Mail:   khweber@t-online.de
         telefon:    06074 - 88 13 10
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